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Liebe Mitglieder und Interessierte, 
 
der Vorstand hat gerade festgestellt, dass wir in diesem Jahr noch gar 
keinen Newsletter versendet haben. Das geht gar nicht! Zumal es 
einiges zu berichten gibt – über Vergangenes und Geplantes. Doch 
mit eurer Unterstützung und eurem Wissen können wir noch 
zugkräftiger und interessanter werden. Also meldet euch bitte, wenn 
ihr euch „einklinken“ möchtet. Wir freuen uns.  

Ein kurzer Rückblick 
Was wäre Agenda 21 ohne die Kunst & Krempel Ferienaktion, die 
an allen Mittwochnachmittagen in den Sommerferien mit bis zu 60 
Kindern den Innenhof des Dithmarscher Landesmuseums 
belebte? Es wurde nach Belieben gehämmert, gesägt, gebohrt oder 
geschraubt und Wegwerfartikel einer kreativen Verwendung zugeführt 
– der Fantasie war dabei keine Grenzen gesetzt. Zudem gab es an 
jedem Nachmittag Zusatzangebote, wie Traumfänger und Masken 
gestalten, Papier schöpfen und bedrucken, alte Spiele kennenlernen 
und Boote für die Hafenfest-Regatta bauen. Ein herzlicher Dank an 
alle Helfer*innen, insbesondere an die Seniortrainer*innen und die 
Mitarbeiter*innen des Museums für die tatkräftige Unterstützung!  

Ihr erinnert euch, dass wir uns diesem Jahr mit „Klimaanpassung“ 
beschäftigen wollen. Denn diese wird notwendig sein, weil selbst bei 
einer Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 Grad Celsius die 
Auswirkungen des Klimawandels in Form von Extremwetterlagen 
unübersehbar sind.  

Ausgerechnet der Kontinent Afrika, der am wenigsten zum CO²-
Ausstoß beiträgt, leidet am meisten. Deshalb haben wir die Meldorfer 
Journalistin Martina Dase am 12. September gebeten, über ihre 
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Arbeit am Horn von Afrika zu berichten. Dort hat sie im Auftrag von 
Save the Children Auslandskorrespondent*innen zu den Hotspots der 
Klimaveränderung geführt. Die Menschen und Tiere dort werden „Mit 
voller Wucht“ von Dürren und Überschwemmungen heimgesucht 
und kämpfen ums Überleben. Die einprägsamen Fotos von dieser 
„Klima(un)gerechtigkeit“ ließen niemanden im gut gefüllten Saal des 
Landesmuseums unberührt. 

Als reiche Industrienation haben wir bessere Möglichkeiten, uns dem 
Klimawandel anzupassen. Doch uns interessierte, ob dies bereits ein 
Thema unserer Stadtvertreter*innen ist und so luden wir am 25. 
September zu „Fit für´s Klima – Städte im Wandel“ ein. Nach 

einem Impulsvortrag der Stadt- und Landschaftspla-
nerin Nina Kohlmorgen wollten wir darüber mit den 
Fraktionen ins Gespräch kommen. Wir haben uns sehr 
gefreut, dass alle Fraktionen vertreten waren und 
durchaus erkannt haben, dass es vor allem mehr 
kühlendes Grün in der Stadt braucht und ebenso die 
Entwässerung bzw. Entsiegelung wichtige Themen 

sind. 

Dafür ist jedoch nicht nur die Stadtpolitik zuständig. Wir alle sind 
gefragt, indem wir z.B. für einen blumenreichen Garten sorgen und 
auf Versiegelung weitgehend verzichten. Denn Wasser, das in die 
Kanalisation abgeleitet wird, fehlt bei der notwendigen Durchnässung 
des Bodens. Um dafür zu sensibilisieren, waren wir mit einem Info-
Stand bei der Pflanzentauschbörse am 12. Oktober, organisiert 
durch den Stadtmanager, vertreten.  

Zur Nachhaltigkeit gehört auch das soziale Miteinander: Toleranz, 
Respekt und Vielfalt. Agenda 21 ist mittendrin im Bündnis 
„Meldorf ist bunt“. Seit Anfang des Jahres werden Demos, 
Gedenkveranstaltungen und Workshops in beeindruckender Zahl 
organisiert. Das geht nur, wenn viele mitmachen. Deshalb ein Appell 
an euch: Macht mit, mischt euch ein, macht deutlich, dass es sich 
lohnt, für demokratische Werte einzustehen.   

Und was ist geplant?  
Wir beteiligen uns wieder an einer Großveranstaltung. Horst-Walter 
Roth greift nach der coronabedingten Pause das Meldorfer Klima-
schutzforum zum 10. Mal (!) auf. Für den 6. Februar 2025 konnte 
er den Meteorologen Frank Böttcher gewinnen. Titel seines 
Vortrages „Wind und Wetter – Eine Reise durch das Extremwetter der 
Erde“. Diese Reise solltet ihr euch nicht entgehen lassen.  
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Der Termin unserer Mitgliederversammlung steht: Mo, 3. März 
um 19 Uhr (bitte eintragen). Nähere Infos folgen mit der Einladung.  

Am 30. März wird der „Blumenfrühling“ in der Innenstadt 
organisiert. Wir wollen uns mit einer Aktion zu Grün in der Stadt 
beteiligen. Neue Ideen und Unterstützung sind willkommen!!! 

  

  

 
Meldorf beschäftigt sich schon lange mit dem Thema Nachhaltigkeit. 
So wurde bereits vor 30 Jahren eine „Ökö-Siedlung“ im 
Hemmgebiet gebaut, wo viele umweltfreundliche Projektideen 
umgesetzt wurden. Wie haben diese sich bewährt? Wir organisieren im 
Mai gemeinsam mit dem Verein Region: Meldorf Aktiv einen 
ökologischen Rundgang. Wer hat Lust, sich an der Organisation 
zu beteiligen?  
 

Was machen unsere Partner*innen?  
  

 

Meldorf feiert in diesem Jahr 10 Jahre Fairtrade Stadt – mit 10 
besonderen Veranstaltungen. Auf keinen Fall solltet ihr die hoch 
professionell aufgemachte Multivisionsshow „Gesund und Fair 
würzen“ am 18. November um 19 Uhr in der Ditmarsia 
verpassen. Es werden konkrete Erzeugerprojekte vorgestellt und wir 
erfahren etwas über Gewürze und deren Verwendungsmöglichkeiten 
und Heilkräfte. Außerdem wird am konkreten Beispiel gezeigt, wie der 
Faire Handel hilft, vor Ort die Infrastruktur und (Über-) 
Lebensperspektiven zu verbessern.  

Hinweisen möchten wir auf eine neue Partnerin in Sachen 
Nachhaltigkeit: Die Genossenschaft „Viva Meldorf - Bioladen“. 
Dank großem ehrenamtlichem, professionellem 
und finanziellem Engagement nimmt der Bioladen 
mit Café Form an. Inzwischen wurde ein gutes 
Leitungsteam gefunden, das bereits das Sortiment 
für die Eröffnung zusammenzustellt. Um möglichst 
bald starten zu können, bedarf es noch einer 
letzten Kraftanstrengung. Wer packt mit an? 
Mittwochs ab 17 Uhr und samstags ab 10 Uhr einfach zur Baustelle in 
die Grabenstraße (ehemals Jebens Zoohandlung) kommen oder einen 
Termin mit Kathrin Frese (+49 151 10285442) vereinbaren.  
 

  
  
  

Anmelden und Mitmachen  
 

 
https://agenda21-meldorf.de/ 


